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STADT

INFORMATIONEN 
UND ENTWICKLUNG 
5G-NETZ
5G ist der Name der fünften Mobil-
funkgeneration, die als «New Radio» 
bezeichnet wird. Die über das Mobil-
funknetz übertragene Datenmenge 
verdoppelt sich jedes Jahr. Die bis-
herigen Technologien stossen jedoch 
an ihre Grenzen. Die Einführung von 
5G wird für eine deutliche Erhöhung 
der Datenübertragungskapazitäten 
sorgen. 

Oft stellt sich die Frage, ob das 
5G-Netz Auswirkungen auf die Ge-
sundheit der Bevölkerung hat. Die 
Wirkung der sogenannten «nichtioni-
sierenden Strahlung» auf den Men-

schen hängt von deren Intensität und 
Frequenz ab. Die Vorschriften des 
Umweltschutzgesetzes (USG) und 
der Verordnung über den Schutz vor 
nichtionisierender Strahlung (NISV) 
gelten für die Strahlung insgesamt 
und unterscheiden nicht zwischen 
den verschiedenen Technologien von 
Mobilfunk (2G, 3G, 4G, 5G). Die NISV 
begrenzt die Intensität der Strahlung 
mit Grenzwerten, die sich nach der 
verwendeten Frequenz unterscheiden. 
Die zurzeit laufende Einführung von 5G 
erfolgt in Frequenzbereichen, wie sie 
bereits jetzt für den Mobilfunk und für 
WLAN verwendet werden. 
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Eine beratende Expertengruppe NIS 
(BERENIS) sichtet jeweils die neu pub-
lizierten wissenschaftlichen Arbeiten 
zu den gesundheitlichen Auswirkungen 
von nichtionisierender Strahlung. Der 
heutige Stand von wissenschaftlichen 
Untersuchungen lässt sich wie folgt 
zusammenfassen: 

�� Der einzige für den Menschen 
schädliche Effekt von hochfrequen-
ter Strahlung die wissenschaftlich 
zweifelsfrei nachgewiesen ist, ist die 
Erwärmung des Körpergewebes. 

�� Nach wissenschaftlichen Kriteri-
en ausreichend nachgewiesen ist 
eine Beeinflussung der Hirnströme. 
Begrenzte Evidenz besteht für eine 
Beeinflussung der Durchblutung des 
Gehirns, Beeinträchtigung der Sper-
mienqualität, Destabilisierung der 
Erbinformation sowie Auswirkungen 
auf die Expression von Genen. 

�� Die bereits vorhandene Handys-
trahlung ist stärker als die geplante 
5G-Strahlung.

�� Die Weltgesundheitsorganisation 
WHO hat hochfrequente Strahlung 
als möglicherweise krebserregend 
klassiert, gestützt auf Befunde bei 
der Nutzung von Mobiltelefonen. Für 
die wesentlich schwächere Belas-
tung durch ortsfeste Sendeanlagen 
fehlen aussagekräftige Langzeitun-
tersuchungen.

Die Schweiz hat mit ihren gesetzlichen 
Bestimmungen die deutlich stren-
geren Auflagen als in den meisten 
europäischen Ländern. Der Schutz der 
Bevölkerung wird durch die im USG und 
der NISV genannten Anlagen- und Im-
missionsgrenzwerte so gut als möglich 
gewährleistet. 

Der Stadtrat Rheineck folgt in Sachen 
Mobilfunkantennen natürlich ebenfalls 
den schweizerischen Gesetzgebungen. 
Somit werden Mobilfunkantennen 
jeglicher Art nur bewilligt, wenn die ge-
setzlichen Bestimmungen und Werte 
der nötigen Gesetze eingehalten sind.

SANIERUNG UND NEUGESTALTUNG 
PARKPLATZ SCHWIMMBAD/
MINIGOLFANLAGE

Die bestehenden Parkplätze beim 
Schwimmbad und bei der Minigolfan-
lage sind teilweise in einem schlechten 
Zustand. Der Minigolfparkplatz ist 
ein reiner Kiesplatz mit entsprechend 
notwendigem Unterhalt. Die Parkplat-
zoberfläche des Schwimmbadpark-
platzes vom Minigolfplatz bis zum 
Badi-Eingang ist aus Belag, der stark 
ausgemagert und verrissen ist. Der Be-
lag vor dem Kunstrasen-Fussballfeld 
ist momentan noch in einem besseren 
Zustand, muss mittelfristig jedoch 
auch saniert werden. 

Wie der Parkplatz ist auch die gesamte 
Entwässerung in einem schlechten 
Zustand und muss verbessert wer-
den. Zurzeit verfügen die Teilpark-
platzflächen über total fünf Ein- und 
Ausfahrten in die Kantonsstrasse. Mit 
der Neugestaltung soll es nur noch 
eine Einfahrt und eine Ausfahrt geben. 
Nach der Badisaison soll der erste 
Abschnitt (Minigolf bis Badieingang) 
realisiert werden. Das Ingenieurbüro 
Wälli AG hat die Planungsgrundlagen 
erarbeitet. Der Stadtrat hat das Projekt 
genehmigt.

OBERSTUFE KUGELWIS

Wie auch aus der Tageszeitung zu 
erfahren war, führten Missstimmun-
gen und einzelne Unwägbarkeiten zu 
personellen Veränderungen an der 
Oberstufe.

Die Kündigung des vorherigen Schul-
leiters nach nur dreijähriger Tätigkeit 
an unserer Oberstufe kam zu einem 
ungünstigen Zeitpunkt. Aufgrund tiefer 
Schülerzahlen sowie aufgrund neuer 
kantonaler Vorgaben wie Lehrplan 
21 ist ein neues Beschulungskonzept 
dringend notwendig. Mit der Arbeit 
wurde zwar begonnen, diese war 
jedoch beim Wechsel der Schulleitung 
noch nicht fertiggestellt, geschweige 
schon umgesetzt. Die noch ungelöste 
Aufgabe, gepaart mit einer neuerlich 
geänderten und vermehrt spürbaren 
Führungskultur an der Oberstufe, 
lösten Unruhe und unterschiedliche 
Auffassungen im Schulbetrieb aus.

Im Verlaufe des Schuljahres kündigten 
drei Lehrpersonen einen Stellenwech-
sel an, eine Lehrperson trat aus dem 
Schuldienst aus, kehrt jedoch wieder 
an unsere Oberstufe zurück, eine Lehr-
person trat vorzeitig in den Ruhestand, 
in einem Fall ist der befristete Vertrag 
ausgelaufen, eine Lehrperson hat 
ihr tiefes Teilzeitpensum nicht mehr 

Der Schwimmbad- und Minigolfparkplatz wird saniert und neu gestaltet.
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verlängert und mit einer Lehrperson 
wurde das Arbeitsverhältnis aufgelöst.

Dass diese Ausgangslage eine Verun-
sicherung bei den Eltern der Schüler 
auslöste und für Unruhe sorgte, ist 
verständlich und nachvollziehbar. Über 
den Ausgang der zwei von Eltern beim 
Bildungsdepartement eingereichten 
Beschwerden werden wir nach Vorlie-
gen der Entscheide berichten.

Die Schulführung obliegt zwar ge-
mäss Gemeindeordnung explizit der 
Schulkommission. Der Stadtrat hat 
jedoch, soweit es sich im Rahmen 
einer Einheitsgemeinde gebietet, an 
der Schulorganisation mitzuwirken. 
Stadtrat und Schulkommission haben 
sich deshalb gemeinsam mit der 
unerwünschten Entwicklung an der 
Oberstufe auseinandergesetzt.

Eine vertiefte Analyse, unter Beizug 
von spezialisierten Fachkräften zeigte, 
dass die Wurzeln für die Unruhe an 
der Oberstufe und den personellen 
Wechseln zum Teil auch weiter in die 
Vergangenheit hineinreichen. Die Grün-
de für die derzeitigen Defizite einfach 
bei einzelnen Personen zu suchen, 
würde zu kurz greifen. 

Die von den Eltern gestellte Forderung 
nach einem geordneten und quali-
tativ zeitgemässen Schulbetrieb ist 
berechtigt. Eine hohe Unterrichts-

qualität gehört zum Kerninteresse 
der Schulkommission und des Stadt-
rates. Zentral für die Zukunft ist die 
Erarbeitung eines auf unsere kleine 
Oberstufe ausgerichtetes Schulmodell, 
die Aktualisierung des Qualitätskon-
zeptes sowie eine klarere Regelung der 
Zuständigkeiten. 

Auch im neuen Schuljahr verfügen alle 
Lehrpersonen über die notwendigen 
fachlichen Qualifikationen, um auf der 
Oberstufe unterrichten zu dürfen. Die 
noch vakante Stelle konnte mit einer 
Oberstufenlehrperson vorübergehend 
besetzt werden, welche bereits an un-
serer Schule unterrichtete. Die Stelle 
ist ausgeschrieben und soll im Verlaufe 
des ersten Semesters unbefristet mit 
einer versierten Lehrperson besetzt 
werden. Stadtrat und Schulkommissi-
on sind überzeugt, mit den neuen und 
bewährten Lehrkräften sowie geklär-
ten Aufgaben, Verantwortlichkeiten 
und Kompetenzen einen guten, zeitge-
mässen Schulbetrieb sicherzustellen. 

TAG DER OFFENEN TÜR DER 
KANTONSPOLIZEI

Am Samstag, dem 07. September 2019, 
findet auf dem Areal des Polizeistütz-
punkts Thal der Tag der offenen Tür der 
Kantonspolizei St. Gallen statt. Auf die 
Besucherinnen und Besucher wartet 
ein sehr spannender und vielfältiger 

Tag mit vielen Highlights für Jung und 
Alt. Der Eintritt ist kostenlos. 

Die Kantonspolizei St. Gallen präsen-
tiert sich und ihre Dienstleistungen 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr mit einem 
vielfältigen Programm. Verschiedene 
Abteilungen wie beispielsweise die 
Polizeigarage, die Betäubungsmit-
tel-Delikte, die Regionalpolizei, das 
Haftzentrum oder die Verkehrsinst-
ruktion vermitteln einen einzigartigen 
Einblick in den Berufsalltag der Polizei. 
Personen, die am Polizeiberuf interes-
siert sind, können unserer Personal-
entwicklung direkt vor Ort ihre Fragen 
stellen. Wer mittendrin statt nur dabei 
sein möchte, darf sich beim Alpinkader 
an der Kletterwand versuchen oder mit 
den Polizeitauchern abtauchen. Die 
kleinen Gäste können sich zudem auf 
der Hüpfburg austoben und erhalten 
ein spezielles Überraschungsge-
schenk. Besonders realistisch wird es 
bei den Vorführungen: Bei der Erklä-
rung des Ablaufs eines Vermisstenfalls 
(10.30 Uhr/13.30 Uhr/15.30 Uhr), den 
Hundevorführungen (11.00 Uhr/13.00 
Uhr) und Demonstrationen der Ar-
beit der Interventionseinheit (12.00 
Uhr/15.00 Uhr) zeigen die Mitarbei-
tenden ihr Können eindrücklich und 
realitätsnah. Wer sich eine Pause gön-
nen möchte, kann sich bei der Fest-
wirtschaft zu fairen Preisen bei einem 
externen Caterer kulinarisch verkös-
tigen. Dabei sorgt die Polizeimusik St. 
Gallen um 14.00 Uhr für musikalische 
Unterhaltung. Der Tag der offenen Tür 
ist gratis und zugänglich für alle. Vor 
Ort sind die Wege zu den bereitgestell-
ten Gratis-Parkplätzen beschildert. 
Von diesen aus verkehren regelmässig 
Shuttlebusse. Weiter werden auch 
der Unterhaltsdienst und Vertreter 
der Seepolizei dabei sein und einiges 
präsentieren. 

Den ganzen Tag kann man auf unserer 
Facebook-Seite unter www.facebook.
com/kaposg oder via Twitter unter 
www.twitter.com/kaposg live mitver-
folgen.

UNTERSTÜTZUNG DER VEREINE

Das intakte Vereinsleben hat für eine Tag der offenen Tür beim Polizeistützpunkt in Thal.
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Gemeinde einen hohen Stellenwert. 
So auch für die Stadt Rheineck. Viele 
Vereine benötigen für Veranstaltungen 
diverse Dienstleistungen der Stadt. 
Dies in Form von beispielsweise Was-
ser und Strom, Marktstände etc. Bis 
anhin wurden solche Dienstleistungen 
nicht an Vereine weiter verrechnet, 
sondern wurden von der Stadt getra-
gen. Der Stadtrat hat an einer seiner 
letzten Sitzungen über Gebühren für 
solche Dienstleistungen gesprochen. 
Er ist sich jedoch einig, das Vereine und 
Veranstaltungen sehr wichtig für unser 
Städtli sind, weshalb weiterhin auf die 
Erhebung solcher Dienstleistungsge-
bühren verzichtet wird und somit die 
Vereine indirekt unterstützt werden 
können.

NEUBAU PUMPWERK MIT 
BETRIEBSGEBÄUDE UND 
TRAFOSTATION IM GEBIET EBENAU

Die Mischwasserkanalisation aus dem 
Einzugsgebiet Buhofstrasse und Stap-
fenwis fliesst über das Regenbecken 
Freibach zur ARA. Östlich der Rorscha-
cherstrasse befindet sich ein Regen-
wasserüberlauf, der bei intensiven 
Niederschlägen das anfallende Wasser 
in den Freibach überleitet und somit 
die Kanalisation entlastet. Sobald der 
Freibach eine erhöhte Wasserführung 
aufweist, ist diese Entlastung beein-
trächtigt und kann zu Rückstauproble-
men bis in die Wohnquartiere führen.

Nach den Regenereignissen vom 01. 
und 02. Juni 2013 wurden anhand eines 
Variantenstudiums mögliche Lösungs-
vorschläge erarbeitet. Dabei hat sich 
herausgestellt, dass ein Entlastungs-
pumpwerk die richtige Lösung sein 
würde. Nachdem bekannt wurde, dass 
bei der ehemaligen SIAG ein Mehrfa-
milienhausprojekt in Erarbeitung sei, 
konzentrierte sich die Stadt darauf, im 
Zuge dieses Projektes (mit 33 neuen 
Wohnungen) das notwendige Land si-
cherstellen und ein solches Pumpwerk 
umsetzen zu können.

Aktuell hat die Neuüberbauung begon-
nen, das Land konnte sichergestellt 
werden und die Planungsphase ist er-
folgt. Im Zuge dieser Planungen zeigte 

sich jedoch, dass zum Neuanschluss 
von 33 Wohnungen und zur elektri-
schen Versorgung des Pumpwerkes 
mit hohen Pumpenanlaufströmen auch 
zusätzlich eine Trafostation mitgeplant 
werden muss. Das Baugesuch lag im 
Juli öffentlich auf. 

KASSAKONTROLLE

Jährlich findet jeweils durch die 
stadträtliche Vorprüfungskommission 
eine unangemeldete Kassakontrolle 
bei allen Verwaltungsstellen statt, 
welche Gelder verwalten. Bei den 
einzelnen Verwaltungsstellen wurden 
die Kassabestände, der Postcheck-
verkehr, der Zahlungsverkehr mit der 
Kantonalbank und der Raiffeisenbank 
sowie die Nachführung der Buchungen 
überprüft. Die ausgewiesenen Buch-
saldi und die Kassabestände stimmten 
mit den effektiven Beständen überein. 

Der Stadtrat dankt den geprüften Ver-
waltungsstellen für die gewissenhafte 
Arbeit.

EHEMALIGER SCHALTERRAUM AM 
BAHNHOF RHEINECK

Ein Mitbürger aus unserem näheren 
Einzugsgebiet, aus Thal, hat die Nut-
zung des leer stehenden Schalterrau-
mes als Wartsaal angeregt. 

Der Stadtrat hat die Anfrage zustän-
digkeitshalber an die SBB als Eigentü-
merin der Liegenschaft weitergeleitet.

ZURÜCKSCHNEIDEN VON BÄUMEN 
UND STRÄUCHERN

Die Anstösser an den öffentlichen 
Strassen und Wegen werden ersucht:

Geplantes Pumpwerk mit Betriebsgebäude und Trafostation.
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�� Überragende Äste sind bei öffent-
lichen Strassen auf 4.50 m, bei 
öffentlichen Fusswegen auf 2.50 m 
zurückzuschneiden.

�� Äste dürfen nicht in den Lichtraum 
des öffentlichen Grundes hineinra-
gen und sind stets so bis an Gren-
ze/Strasse- resp. Trottoirrand im 
Schnitt zu halten, dass sie die Höhe, 
welche der doppelten Grenzentfer-
nung entspricht, nie übersteigen.

�� Wo es die Sicherheit des Verkehrs 
erfordert, namentlich auf der In-
nenseite von Kurven oder Ein- und 
Ausfahrten, sind Anpflanzungen 
gänzlich verboten.

Die Grundeigentümer werden dringend 
ersucht, überragende oder sichtbe-
hindernde Äste und Sträucher auf 
die gesetzlichen Abstände zurückzu-
schneiden.

KAUFVERHANDLUNGEN EINLENKER 
APPENZELLER-/HOFSTRASSE

Der Stadtrat informierte im April über 
das Erschliessungsprojekt Säum-
li sowie über das Strassenprojekt 
«Einlenker Appenzeller-/Hofstrasse». 
Dieser Einlenker bildet die Basis für die 
Erschliessung des Baugebietes Säum-
li/Schwerzenberg. Die Landverhand-
lungen mit den Eigentümern wurden 
geführt und sind positiv verlaufen. Das 
Land (700m2) für die Korrektur des 
Einlenkers Hofstrasse in die Appen-
zellerstrasse konnte nun erworben 
werden.

SANIERUNG UND ERWEITERUNG 
PFLEGEWOHNHEIM – 
ZWISCHENSTAND

Die Bürger von Thal und Rheineck hat-
ten bekanntlich am 21. Mai 2017 an der 
Urne der Sanierung und Erweiterung 
des Pflegewohnheims Thal-Rheineck 
zugestimmt. Im Zuge des Bauver-
fahrens haben die Eigentümer des 
benachbarten Mehrfamilienhauses 
gegen das Baugesuch Einsprache er-
hoben. In der Zwischenzeit wurde das 
Baugesuch angepasst und die noch 

fehlenden Nachweise wie Baugrund-
untersuchung usw. nachgereicht. Das 
Baugesuch wird in nächster Zeit vom 
Gemeinderat Thal behandelt.

In der Zwischenzeit hat die Staatsan-
waltschaft auch über die seinerzeit 
von Michael Fitzi, Staad, erhobene 
Klage gegen die Organe des Pflege-
wohnheims wegen ungetreuer Ge-
schäftsführung entschieden. Über 
die erhobenen Vorwürfe hatten die 
Tageszeitungen ja ebenfalls berichtet. 
Mit Entscheid vom 09. Juli 2019 hat die 
Staatsanwaltschaft das Strafverfah-
ren, da unzutreffend, eingestellt.

BRUGGAFÄSCHT GAISSAU-
RHEINECK

Am Samstag, dem 29.06.2019 feierten 
die Nachbargemeinden Rheineck und 
Gaißau anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums der Fahrradbrücke ein 
„Bruggafäscht“. Bei strahlend schö-
nem Wetter wurde unter dem Motto 
„Beachparty“ ein Programm für Jung 
und Alt zusammengestellt. Eröffnet 
wurde die Feier durch die Musikver-
eine Rheineck und Gaißau. Auch ein 
neu gegründeter Chor aus Rheineck 
und die Männergesangsvereine beider 
Gemeinden erfreuten die Besucher 
mit einigen Liedern. Stadtpräsident 
Hans Pfäffli und der Vizebürgermeister 
Alois Meier hielten kurze Reden. Das 

Fest wurde durch ein sehr engagiertes 
Organisationsteam, bestehend aus 
Gilbert Lapp, Simon Näscher, Albert 
Bösch, Stefan Loacker und Angelika 
Mayr, vorbildlich vorbereitet. Unter 
Mithilfe zahlreicher Freiwilliger wurde 
der gesamte Festbereich wunderschön 
dekoriert. Für das leibliche Wohl sorg-
ten die Gastronomen beider Gemein-
den, welche an verschiedenen Ständen 
kulinarische Köstlichkeiten anboten. 
Für die kleinen Gäste wurden eine 
Hüpfburg und ein Kinderschminkstand 
bereitgestellt. Am Abend sorgten die 
Band Campfire Sounds aus Gaißau und 
Toni aus Rheineck weiterhin für gute 
Stimmung, die ab 22.00 Uhr von einem 
DJ bis in die frühen Morgenstunden bei 
lauen Temperaturen gehalten wurde. 

Die Tatsache, dass sich die mehrere 
hundert Festgäste fast genau zur 
Hälfte aus schweizerischen und öster-
reichischen Bürgern zusammensetzte, 
zeigte, wie schön gute Nachbarschaft 
funktionieren kann. So ging ein wun-
derschönes Fest fröhlich zu Ende.

SOZIALE DIENSTE THAL-RHEINECK

Tagesmutter gesucht!
Sie verbringen gerne Zeit mit Kindern? 
Sie arbeiten gerne bei Ihnen zu Hause? 
Sie wollen Familie und Job gut unter ei-
nen Hut bringen? Dann sind Sie bei uns 
richtig! Wir suchen engagierte Tagesel-

Gemeinsames Konzert von den Musikgesellschaften Rheineck und Gaissau.
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tern in den Gemeinden Thal, Rheineck 
und der näheren Umgebung.

Aufgaben einer Tagesmutter: Eine 
Tagesmutter betreut zwischen 1 bis 
5 Kinder an bis zu fünf Tagen in der 
Woche. Sie hat eine altersgerechte, 
individuelle Betreuung, Erziehung und 
Bildung der Tageskinder zu gewähr-
leisten. 

Unser Angebot:

�� Wir vermitteln Ihnen Tageskinder von 
Familien

�� Wir unterstützen und beraten Sie bei 
der Erstellung eines Pflegevertrages

�� Wir beteiligen uns an den Kosten für 
einen Kurs (Tageseltern Grundbil-
dung, kibesuisse)

Falls wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, melden Sie sich bei den Sozialen 
Diensten Thal-Rheineck, Michael 
Schwinn, Kirchplatz 2, 9425 Thal, te-
lefonisch unter 071 886 10 48 oder per 
Mail michael.schwinn@thal.ch.

1. AUGUST-BRUNCH

Auch in diesem Jahr fand wieder 
der alljährliche 1. August-Brunch, 
organisiert vom Verkehrsverein, der 
Ortsgemeinde und der Stadt, statt. Es 
nahmen zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger daran teil. Stadtpräsident Hans 
Pfäffli hielt zum letzten Mal seine 1. 
August Ansprache. Abgerundet wurde 
das Programm durch die musikalische 
Unterhaltung «2 Fratelli». Es war ein 
gelungener Anlass.

NETZSPÜLUNGEN/
WASSERVERSORGUNG

Auf dem Transportweg des Trinkwas-
sers vom Wasserwerk zum Kunden/
Verbraucher stellt das Rohrnetz das 
Verteilungssystem dar. Eine Beeinflus-
sung der Qualität des Trinkwassers 
durch das Rohrnetz muss unterblei-
ben. Deshalb sind vorbeugende zykli-
sche Netzpflegemaßnahmen in Form 
von Spülungen erforderlich. Diese die-

nen z. B. dazu, Ablagerungen im Rohr-
netz her auszuspülen. Während der 
Rohrnetzspülungen können Trübungen 
und spürbare Druckschwankungen bis 
zu kurzzeitigen Versorgungsunterbre-
chungen nicht vermieden werden. Bei 
auftretenden Wassertrübungen beim 
Wasserbezug im Haushalt handelt es 
sich dabei nicht um ein Qualitätspro-
blem! In diesem Fall muss einfach der 
Wasserhahn so lange offen gelassen 
werden, bis wieder klares, ungetrübtes 
Wasser aus dem Hahn kommt. 

Die Rohrnetzspülungen finden von 
Montag 09. September 2019 bis Freitag 
13. September 2019 zwischen 07.30 
Uhr bis 16.30 Uhr (werktags) statt.

ÖFFNUNGSZEITEN 
STADTVERWALTUNG 

Der Schalter- und Telefondienst der 
Stadtverwaltung Rheineck bleibt am 
Freitag, 06. September 2019 aufgrund 
unseres Verwaltungsausfluges den 
ganzen Tag geschlossen. Ab Montag, 
09. September 2019 bedienen wir Sie 
sehr gerne wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten.

BAUBEWILLIGUNGEN

�� Ortsgemeinde Rheineck, Ahorn-
strasse 15, 9424 Rheineck, Re-
klame-Stele, Grundstück Nr. 170, 
Asylstrasse 20, 9424 Rheineck

�� Hänggeli Margrit, Via Livurcio 62, 
6622 Ronco al Ascona, Umnutzung 
Nebengebäude in Büroräume, 
Grundstück Nr. 479, Appenzeller-
strasse 35, 9424 Rheineck

�� Gifas, Gröninger & Nick GmbH, 
Dietrichstrasse 2, 9424 Rheineck, 
Sanierung Gebäudehülle, Grund-
stück Nr. 479, Dietrichstrasse 2, 9424 
Rheineck

�� Katholische Kirchgemeinde, Grüen-
austrasse 2, 9424 Rheineck, Umbau 
und Sanierung Pfarrhaus, Grund-
stück Nr. 635, Grüenaustrasse 2, 
9424 Rheineck

�� Scherrer-Knöpfel Yvonne, Gruebs-
trasse 7, 9424 Rheineck, Balkonauf-
bau, Grundstück Nr. 504, Gruebstra-
sse 5, 9424 Rheineck

�� Jakob Alexander, Feldlistrasse 3, 
9424 Rheineck, Erstellung eines 
Parkplatzes, Grundstück Nr. 350, 
Feldlistrasse 3, 9424 Rheineck

1. August Brunch im Innenhof des Kronenareals.
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SCHULKOMMISSION

Personelle Veränderungen Schuljahr 
2019/2020:

Austritte 31.01.2019: 

�� Muggli Eveline, Fachlehrperson Pri-
marschule, frühzeitig in Pension

�� Schneider Andreas, Klassenlehrer 
Oberstufe

�� Vosseler David, Fachlehrperson OS

Austritte 31.07.2019: 

�� Gsell Martin, Klassenlehrer Ober-
stufe

�� Hanselmann Lorenz, Klassenlehrer 
Oberstufe 

�� Kast Alexandra, Klassenlehrerin 
Oberstufe

�� Koch Jasmin, Klassenlehrerin Ober-
stufe

�� Leasi Marlies, Hauswirtschaftsleh-
rerin Oberstufe

�� Mühlheim Angela, Teamteaching 
Kindergarten Löwenhof

�� Wäger Margrith, Hauswirtschafts-
lehrerin Oberstufe

�� Züst Nadja, Teamteaching Kinder-
garten Kugelwis

Ein herzliches Dankeschön diesen 
Lehrpersonen für ihr Engagement in 
unserer Schule. Wir wünschen ihnen 
viel Glück, Erfolg und Gesundheit für 
die Zukunft.

Eintritte 01.02.2019 : 

�� Guraziu Heltin, Musiklehrperson 
Oberstufe

�� Koch Jasmin, Klassenlehrerin Ober-
stufe

�� Matt Oliver, Fachlehrperson Primar-
schule

�� Petter Wolfgang, Fachlehrperson 
Oberstufe

Eintritte 01.08.2019: 

�� Cozzio Rebecca, Klassenlehrerin 1. 
Realklasse 

�� Graber Ibtihage, Fachlehrperson 
Oberstufe

�� Herzog Marion, Jobsharing mit Wal-
ter Thurnheer 1. Primarklasse

�� Hoop Achim, Klassenlehrer 2. Real-
klasse 

�� Künzler Sarah, Teamteaching Kin-
dergarten Kugelwis

�� Roth Nina, Klassenlehrerin 1. Se-
kundarklasse 

�� Widler Anja, Teamteaching Kinder-
garten Löwenhof

�� Vosseler David (Stellvertretung), 
Klassenlehrer 2. Sekundarklasse

Wir wünschen den neuen Lehrperso-
nen einen guten Start und viel Befrie-
digung in ihrer neuen Herausforderung.

Dienstjubiläum 

�� Ammann Anna-Barbara, Primar-
schule, 10 Jahre

�� Denoth Fadrina, Primarschule, 10 
Jahre

�� Remy Marlise, Kindergarten Buhof, 
30 Jahre

Herzliche Gratulation den Jubilarinnen 

für ihre langjährige Schultätigkeit in 
unserer Gemeinde. 

Klasseneinteilungen:
Im neuen Schuljahr 2019/2020 traten 
30 Kinder in das erste Kindergarten-
jahr ein. 23 Kinder besuchen die 1. 
Klasse.

Schulische Sozialarbeit
Auf das neue Schuljahr wird das 
Pensum für die Schulische Sozialarbeit 
auf 50 % aufgestockt. Andrea Jakob, 
Schulsozialarbeiterin, ist für die ganze 
Schule Rheineck zuständig. 

Wir wünschen allen Kindern einen 
guten Start im neuen Schuljahr!

Die Schulkommission bedankt sich 
bei allen Personen, die sich zum Wohle 
unserer Schulkinder einsetzen. 

PRIMARSCHULE

Schulstart ins Schuljahr 2019/2020
Nach heissen, aber trotzdem erholsa-
men Sommerferien, ist das Team der 
Kindergärten und der Primarschule mit 
viel Elan ins neue Schuljahr gestartet. 
Die neuen Kindergärtler und 1. Kläss-
ler, aber auch die «alteingesessenen» 
Schülerinnen und Schüler, freuten 
sich auf den Schulstart und auf ihre 
Klassengspänli.

Wir danken den Eltern bereits jetzt 
für eine engagierte und konstruktive 
Zusammenarbeit und freuen uns auf 
einen baldigen persönlichen Kontakt 
an Elternabenden oder Elterngesprä-
chen.

Thomas Kurer, Schulleiter

Lehrpersonen: 

�� Kindergarten Löwenhof		
Bänziger Andrea,  
Teamteaching: Widler Anja

�� Kindergarten Kugelwis		
Wagner Giulia,  
Teamteaching: Künzler Sarah

�� Kindergarten Buhof		
Remy Marlies,  

SCHULE
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Teamteaching: Keller Heidi

�� Lerninsel Jacqueline Ganther

�� 1a	 Herzog Marion / Thurnheer 	
	 Walter

�� 1/2	 Kellenberger Elena

�� 2a	 Ott Sabrina

�� 3a	 Rietmann Nicole

�� 3/4	 Ammann Anna-Barbara

�� 4a	 Weder Bernadette

�� 5a  	 Bernegger Guido

�� 5/6	 Dokter Björn / Graf Christina

�� 6a	 Denoth Fadrina

�� Handarbeit: Mattes Esther, Bolliger 
Claudia

�� Therapeutinnen: Fritsch Christl, 
Python Karin, Niederer Rahel, Piaser 
Cornelia

�� Teilzeit: Auderset Katrin, Brunner 
Bettina, Matt Oliver, Weishaupt 
Christoph

�� Schulsozialarbeit: Jakob Andrea

�� Musikalische Grundschule: Baum-
gartner Carmen

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Musikschüler aus Rheineck über-
zeugten
Mit grosser Spielfreude und tadellos 
vorbereiteten Stücken überzeugten die 
Schüler/innen beim diesjährigen Kalei-
doskop Rheineck der Musikschule Am 
Alten Rhein. Das kurzweilige Programm 
bot den Zuhörer/innen in der Aula 
im Schulhaus Neumüli einen guten 
Einblick in die Arbeit der Musikschule. 
Den Einstieg machte Levi Wagner aus 
der Klasse Christoph Indrist mit einem 
temperamentvollen Schlagzeugsolo.

Die sehr junge Nea Wilde, Schülerin 
vom Martin Senn, spielte absolut 

sicher zwei kleine Lieder, zuerst auf 
dem Keyboard dann auf dem Flügel. 
Ein gewichtiger Programmpunkt waren 
dieses Mal die Saxofonisten aus der 
Klasse Bruno Ritter. Matteo Malinco-
nico, Alarona Nevzati, Nils Felder und 
Hannah Oss begeisterten mit verschie-
denen Pop- und Jazznummern das Pu-
blikum. Aber auch die Klavierspielerin-
nen Lydia Hämmerle (Klasse Jaroslaw 
Netter) sowie Anna Lynn Brunner und 
Sofia Ryser (beide Klasse Lya Scher-
raus Eben) zeigten sich mit moderner 
Literatur sowie einer Chopin-Mazurka 
von ihrer besten Seite. 

Das Ensemble Flying Notes (Ltg. Rainer 
Thiede) das beim diesjährigen Kiwanis 
Ensemble Wettbewerb einen zweiten 
Preis erhielt, spielte noch einmal sein 
Wettbewerbsprogramm ehe dann drei 
Jugendliche, Emanuel Graber, Denis 
Klee und Jeremias Wagner (alle Klasse 
Gabriela Fässler) auf ihren Altblockflö-
ten ein spannendes zeitgenössisches 
Stück zur Aufführung brachten. Die 
ZuhörerInnen, Lehrpersonen und Ak-
tiven nutzen anschliessend noch rege 
den Apéro zum geselligen Austausch.

Musikschule gut gestartet
320 Instrumental- und Gesangsschü-
lerinnen, 7 Ensembles und 4 Chören 
sind in den drei Mitgliedsgemeinden 

Rheineck, Thal und St. Margrethen ins 
neue Schuljahr gestartet. Zuvor hatten 
die 28 Lehrpersonen ihre Stunden-
pläne in Absprache mit den Schüler/
innen erstellt und das Sekretariat die 
Belegungen für die rund 60 Räume in 
denen der Musikunterricht stattfindet 
festgelegt.

Grössere Veranstaltungen bis Ende 
Jahr
Die Musikschule lädt herzlich zu den 
klassenübergreifenden Veranstaltun-
gen ein. Am Samstag. den 09. Novem-
ber spielen die talentiertesten Schüler/
innen um 18.30 Uhr beim Jahreskon-
zert im Evangelischen Kirchgemeinde-
haus Buechen. Das Podium der Jugend 
präsentiert dann am Sonntag, den 10. 
November um 17.00 Uhr im Schloss 
Wartegg ausgewählte Musiktalente der 
Musikschule Am Alten Rhein, Ror-
schach-Rorschacherberg, Goldach und 
Appenzeller Mittelland. Für die MSAAR 
werden Isabella und Jonathan Wagner 
mit Klavier und Cello sowie Andrin Willi 
am Vibraphon auftreten. Das stim-
mungsvolle Weihnachtskonzert wird 
in diesem Jahr am Sonntag, den 1. 
Dezember um 17.00 Uhr in der Kirche 
Thal stattfinden. Daneben führen die 
Lehrpersonen wieder verschiedene 
Klassenabende mit ihren Instrumen-
tal- und Gesangsschüler/innen durch.

Das Lehrerteam der Primarschule und Kindergarten Neumüli .
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ÖKUMENE

Ökumenischer Gottesdienst im Se-
farpark 
Bei herrlichem Sonnenschein fanden 
sich am letzten Feriensonntag wieder 
viele Christen zum ökumenischen Got-
tesdienst im Sefarpark ein. Reformier-
te, Methodisten und Mitglieder der 
Heilsarmee sowie Katholiken trafen 
sich unter dem Motto „Fische im See“. 
Zum Beginn wurden die Kinder vom 
Pfarrer der methodistischen Kirche, 
Markus Schiess eingeladen, in zwei 
Booten Fische zu sammeln. Mit frohen 
Liedern wurden alle in Bewegung 
gebracht. 

In der Predigt wurde aufgezeigt, 
dass nicht nur Jesus damals Jünger 
als Menschenfischer ruft, sondern 
auch heute. „Gott verfängt sich auch 
heute immer wieder in den Netzen des 
Alltags, wenn wir mit offenen Sinnen 
und weitem Herz durchs Leben gehen“, 
sagte die katholische Pfarreibeauf-
tragte Stephanie Czernotta in ihrer 
Predigt. „So können auch wir einen 
grossen Fang machen, den Fang unse-
res Lebens.“ 

Im Gebet brachte Ruedi Odermatt von 
der Heilsarmee die Sorgen, Fragen 
und Nöte unserer Tage vor Gott. Der 
Gottesdienst endete mit dem Segen 
des reformierten Pfarrers, Christian 
Wermbter. Musikalisch begeisterten 
einmal mehr die Willi Brothers mit 
ihren schwungvollen Bläserklängen.

Die Kollekte für verfolgte Christen in 
Nigeria erbrachte den erfreulichen 
Betrag von Fr. 1‘273.55. 

Nach dem Gottesdienst gab es am Grill 
und beim vielseitigen und feinen Des-
sertbuffet noch viel Zeit zur Begeg-
nung im idyllischen Sefarpark.

Nationen-Apéro - Internationale 
Begegnung in Rheineck 
Im Rahmen der ida (interrel. dialog- 
und aktionswoche im Kanton St. Gal-
len) wird am Samstag, 07. September 
von der reformierten und katholische 
Kirche zum Nationen-Apéro eingela-
den. Beginn ist um 16.30 Uhr mit einem 
mehrsprachigen, internationalen 
Gottesdienst, der vom Philippiner-Chor 
und einer italienischsprachigen Solis-
tin musikalisch gestaltet wird. Parallel 
findet in der Unterkirche eine Chinder-
fiir statt. 

Anschliessend ab 18.00 Uhr präsentie-
ren sich 15 Nationen mit kulinarischen 
Spezialitäten und kulturellen Beiträ-
gen. Es wird eine bunte Begegnung mit 
feinen Gerüchen und fröhlichen Ge-
sichtern sein. Auch wird ein tolles Rah-
menprogramm mit Tänzen, musikali-
schen Darbietungen, Kinderprogramm 
und Quiz angeboten. Ein gemeinsamer 
Schlusspunkt beendet um 20.30 Uhr 
das Nationen-Fest. 

KATHOLISCHE PFARREI

Kuba im Blick 
Am Donnerstag, 05. September hält 
der Steyler Missionar P. Hans Weibel 
um 19.00 Uhr in der Marienburg einen 
Vortrag über seine Missionsarbeit in 
Kuba und gibt so Einblicke in seine 
Arbeit und in das immer noch kom-
munistische Land. Bereits um 18.00 
Uhr wird zu einem Gottesdienst in der 
Kirche eingeladen. 

EVANG. KIRCHGEMEINDE

KinoKirche
Am Freitag, dem 13. September, öffnet 
wieder die KinoKirche im Kirchgemein-
dehaus ihre Pforten. Um 19.30 Uhr wird 
der, voll im Gespräch liegende, Film 
„Die Hütte- Ein Wochenende mit Gott“ 
gezeigt. Der Streifen dauert 2 Stun-

den und erzählt eine mutmachende 
Geschichte über Glauben und Kraft. 
Anschliessend gibt es zum Austausch 
einen KinoKirchenSchlummertrunk.

Jakobspilgertag
Am Samstag, dem 05. Oktober, führt 
Christian Wermbter eine Gruppe von 
interessierten Wanderern auf den 
Jakobspilgerweg von St. Gallen nach 
Schönengrund. Gemeinsame Fahrt mit 
ÖV nach St. Gallen, dann Pilgerweg, 
Fahrt von Schönengrund wieder nach 
Rheineck zurück. Wer Interesse hat, 
mitzupilgern, der melde sich doch bitte 
bis 01. Oktober beim Pfarramt.

FEG RHEINECK

Sommerlager, Schuhkarton und 
Schnuppertag
Wir wissen es zwar nicht, vermuten 
aber, dass es noch nie so viele Schuh-
kartons auf einem Zeltlagerplatz hatte 
wie im Sommerlager der Jungschar 
Rheineck und der Jungschar Goldgrä-
ber aus Goldach. Diese beiden Jungs-
charen reisten nämlich in der ersten 
Sommerferienwoche nach Ganter-
schnil direkt am Nil. 

Dort halfen wir Josef, eine giganti-
sche Pyramide zu bauen. Und dafür 
braucht man natürlich Steine, viele 
Steine. In unserem Fall waren dies ca. 
1’300 Schuhkartons, die in mehreren 
Stunden Arbeit von 80 tatkräftigen 
Kindern und Leitern zu eben dieser 
Pyramide verarbeitet wurden. Daneben 
haben wir in Ägypten noch ganz viel 
mehr erlebt. Die Fotos davon und ein 
Rückblick-Video findest du auf www.
jungschar-rheineck.ch.

Du möchtest auch mal erleben, wie es 
in der Jungschar so läuft? Dann komm 
doch an unseren nächsten Jungschar-
nachmittag am Samstag, 14. Septem-
ber. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei 
der Wiese vor der Turnhalle Kugelwis. 
Schluss ist um 17.30 Uhr am gleichen 
Ort. Man kann auch an einem unse-
rer anderen Jungscharnachmittage 
einfach mal unverbindlich reinschnup-
pern. Die weiteren Daten findest du auf 
unserer Website.

KIRCHEN
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STV RHEINECK

Am Eidgenössischen Turnfest in 
Aarau
Das Eidgenössische Turnfest in Aarau 
ist schon wieder Geschichte. Mit einer 
guten Leistung dürfen auch wir mit 
unserem Resultat zufrieden sein. 
Die Aktiven holen sich im Fachtest 
Allround Rang 20 von 66 Teilnehmern, 
unsere Unihockeyspieler nach einer 
langen Nacht Rang 15. 

Erstmals waren auch die neuen Ver-
einstrainer bei den Aktiven im Einsatz, 
die dank Unterstützung der Mobiliar 
Rheineck (Fabian Camenisch) und 
der Raiffeisenbank Unteres Rheintal, 
beschafft werden konnten.

Wir möchten uns auch beim Musikver-
ein Rheineck herzlich für den Empfang 
am Bahnhof bedanken, mit dem schon 
zur Tradition gewordenen Ausklingen 
am Jakobi-Markt.

Impressionen auf www.tvrheineck.ch

STV Rheineck mit neuem Leiterteam
Ab sofort gibt es wieder ein Angebot für 
Knaben in der Jugendriege. Wir freuen 
uns, nach einer Pause, auch wieder die 

Jungs in der Jugendriege begrüssen zu 
dürfen. Die Jugendriege wurde dank 
dem Leiterzuwachs neu organisiert. Ab 
sofort wird in gemischten Gruppen ge-
turnt, Jungs und Mädchen zusammen. 

Also Jungs, ab in die Jugi!

In allen Riegen kann kostenlos ge-
schnuppert werden. Wir freuen uns, 
auch dich begrüssen zu dürfen:

�� STV Aktive ab 15 Jahren 
Wann: Dienstag 
Zeit: 20.00-22.00 Uhr 
Wo: Turnhalle Kugelwis

�� Jugendriege 1.-2. Klasse 
Wann: Montag 
Zeit: 17.15-18.45 Uhr 
Wo: Turnhalle Neumüli

�� Jugendriege 3.-4. Klasse 
Wann: Dienstag 
Zeit: 18.00-19.30 Uhr 
Wo: Turnhalle Kugelwis

�� Jugendriege 5. Klasse bis Oberstufe 
Wann: Donnerstag 
Zeit: 18.00-19.30 Uhr 
Wo: Turnhalle Neumüli

�� Kinderturnen 1. Kindergarten 
Wann: Donnerstag 
Zeit: 16.00-16.45 Uhr 
Wo: Turnhalle Neumüli

�� Kinderturnen 2. Kindergarten 
Wann: Donnerstag 
Zeit: 16.45-17.30 Uhr 
Wo: Turnhalle Neumüli

VEREINE / DIVERSES / KULTUR

Neues Leiterteam - von links nach rechts: Ramona Winet, Enya Lauchenauer, Camille Clune, 
Rahel Schär, Jacqueline Looser.

Der STV am diesjährigen eidgenössischen Turnfest in Aarau.
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�� MUKI-Turnen 1 Jahr vor Kindergarten 
Wann: Montag 
Zeit: 09.00-10.00 Uhr 
Wo: Turnhalle Kugelwis

�� Mini-Muki 2 Jahre vor Kindergarten 
Wann: Montag 
Zeit: 10.00-11.00 Uhr 
Wo: Turnhalle Kugelwis

Programm, Anlässe und Kontaktdaten 
sind immer aktuell auf unserer Home-
page: www.tvrheineck.ch

MUSIKVEREIN RHEINECK

Am 23. Juni 2019 fand in Rheineck die 
alljährliche Chilbi statt. Der Musikver-
ein Rheineck durfte am Abend des 22. 
Juni 2019 die zahlreichen Gäste beim 
Dämmerschoppen der Riverstones mit 
Speis und Trank verwöhnen.

Am Chilbi-Sonntag fand nach einem 
Gottesdienst im Freien, das Früh-
schoppenkonzert des Musikverein 
Rheineck, mit tatkräftiger Unterstüt-
zung einiger Jungbläser statt. Für das 
zahlreiche und freudige Erscheinen 
vieler Besucher möchten wir uns herz-
lichst Bedanken und freuen uns Sie 
beim nächsten Konzert wieder recht 
herzlich Begrüssen zu dürfen.

LUDOTHEK

Seit August trifft man in der Ludothek 
mit Bigi Hohl aus Rheineck ein neues 
Gesicht an. Mit ihrer Begeisterung für`s 
Spielen bringt sie die richtige Voraus-
setzung mit für die Ludoarbeit. Sie wird 
sich in den nächsten Wochen einarbei-
ten. Wir heissen Bigi Hohl ganz herzlich 
willkommen im Ludoteam!

Conny Fernandez verlässt das Ludo-
team. Sie war seit Frühling 2017 in der 
Ludothek tätig. Neben der üblichen 
Ludotätigkeit hat uns Conny mit ihrem 
Wissen rund um`s Marketing sehr un-
terstützt. Einiges konnten wir bereits 
in die Tat umsetzen oder werden es 
noch tun. Wir danken Conny für ihren 
Einsatz für die Ludo Rheineck und 
wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute.

Sie planen ein Familienfest, einen Fir-
men- Vereins- oder Schulanlass? Dazu 
benötigen Sie noch Spiele, Spielsachen 
oder diverse Fahrzeuge für Kinder? 
Bei uns kann man «fast alles» auslei-
hen, was Kinder und Erwachsene zum 
Spielen brauchen! Kommen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie und beraten Sie 
gerne!

SP THAL-RHEINECK

Orientierungsveranstaltung
Die SP Thal-Rheineck lädt alle In-
teressierten am 11. September zur 
Orientierungsveranstaltung ein. Thema 
ist die Schulergänzende Kinderbetreu-
ung: Bezahlbare und gut organisierte 
Betreuung für Kinder im Schulalter. 
Es gibt sie: sehr gut ausgebildete 
Frauen Zuhause. Einelternhaushalte. 
Einkommensschwache Familien. Viele 
kämpfen mit Engpässen in der Kinder-
betreuung. Es ist Zeit hinzuschauen!

St. Galler Schulen haben am Vormittag 
Blockzeiten und bieten Mittagstische 
– Die Kinderbetreuung am Nachmittag 
ist für berufstätige Eltern eine echte 
Herausforderung. Eine Standortbe-
stimmung über die momentane Situ-
ation im Rheintal eröffnet den Abend. 
Anschließend wird miteingeladenen 
ExpertInnen und betroffenen Eltern die 
Situation in Rheineck aufgezeigt und 
analysiert. Was verlangt die Zukunft? 
Die offene Diskussions- und Fragerun-
de schließt den Abend ab. Wir freuen 

uns auf einen interessanten und an-
regenden Austausch. Sie sind herzlich 
eingeladen!

KIR KULTUR IN RHEINECK UND 
FAMILIEN-FORUM RHYNEGG

S’Rhynegger Burggeischtli
Nun wissen wir es mit Bestimmtheit! 
Dank dem «Rhynegger Burggeischtli» 
hat das Rhynegger Burgfräulein ihren 
lang ersehnten Traummann gefunden 
und die Rhynegger fanden den Schlüs-
sel zur Schatztruhe, welche so lange 
unauffindbar war! Es war ein echter 
Glückstag für die Rheinecker Kinder. 
Dank strahlendem Sommerwetter un-
terbrach eine ganze Anzahl von ihnen 
den Baditag und besuchte das Famili-
entheater im Hechtsaal. 

KIR – Kultur in Rheineck sowie das „fa-
milien forum Rhynegg“ organisierten 
den Familien-Theateranlass mit der St. 
Galler Bühne. Die Erzählerin sowie die 
Protagonisten des Erzähltheaters ver-
standen es bestens, sowohl Kinder als 
auch Erwachsene mit ihrer Geschichte 
in den Bann rund um das «Rhynegger 
Burggeischtli» zu ziehen. Dank etlicher 
Interaktionen mit dem Publikum war 
für viel Abwechslung gesorgt. 

Und das Beste kam zum Schluss: 
Die Kinder durften die Theaterbühne 
besteigen, mit den Schauspielenden 
direkt in Kontakt treten und den verlo-
renen Goldschatz unter sich verteilen.

Das «Rhynegger Burggeischtli» kam beim Publikum gut an.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.30 Uhr 
Dienstag–Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

SEPTEMBER
03. Stadt Rheineck Grünabfuhr
05., 17.00-19.30 Uhr Evang. Kirchgemeinde KulturKirche Evang. KGH
08., 09.40-16.00 Uhr KIR Kultur in Rheineck Exkursion nach Lichtensteig Treffpunkt Bahnhof
09., 19.30-20.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
10. Stadt Rheineck Grünabfuhr
11., 09.30 Uhr Heilsarmee BabySong für Mütter mit Kleinkindern
11., 20.00 Uhr SP Thal-Rheineck Orientierungsveranstaltung «Schulergän-

zende Kinderbetreuung»
Hotel Hecht

18., 14.00 Uhr Heilsarmee Kinderfest Altes Feuerwehrdepot 
(Altstadt)

21., 09.15-16.00 Uhr Ökumene Ökumenischer Kinderbibeltag evang. KGH Thal
23., 19.30-22.00 Uhr Blues-Club-Bodensee Blues-Konzert mit Larry’s Blues Band Hotel Hecht
25., 09.30 Uhr Heilsarmee BabySong für Mütter mit Kleinkindern
28.09-05.10.2019 Ferienpass Am Alten Rhein Ferienpasswoche

OKTOBER
02. Stadt Rheineck Häckseltour
08. Stadt Rheineck Grünabfuhr Evang. KGH
09., 19.30-20.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
16., 19.30-21.30 Uhr Samariterverein Monatsübung Mehrzweckgebäude
19., 19.00-23.00 Uhr Ludothek Ludo-Ladies-Night Ludothek
20. Stadt Rheineck National- und Ständeratswahlen
23. Stadt Rheineck Altmetallsammlung
28., 19.30-22.00 Uhr Blues-Club-Bodensee Konzert mit Malcom Green Hotel Hecht

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon� 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität� 144 
Feuerwehr� 118 
Polizei� 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr finden Sie 
unter www.rheineck.ch.


